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Bsterbelrachlungen
Das Osterfest schließt dieses Mal einen schneereichen

Winter ab Um so hoffnungsvoller wendet man sich dem
Sommer und seinen Aussichten zu Zum ersten Male
seit langer Zeit erwartet man sicher daß er ohne kriege
rische Störung vorüber gehen werde Das schließt leider
nicht aus daß diese angenehme Erwartung ebenso ent
täuscht wird wie den bisherigen düsteren Befürchtungen
noch regelmäßig eine angenehme Enttäuschung folgte
Das Gefühl sicherer Ruhe kennen wir nun einmal nicht
mehr und es steht zu befürchten daß wir es in ab
sehbarer Zeit nicht kennen werden Wo so viel Zündstoff
vorhanden ist wo so viele gerüstete Männer Gewehr bei
Fuß stehen ist eine Explosion und ein Zusammenprall
leider eine nur zu leichte Möglichkeit Unsere Staats
männer und Diplomaten glauben schon wer weiß welches
zroße und verdienstliche Werk verrichtet zu haben wenn
sie einen Zusammenstoß auf einige Wochen wenn es hoch
kommt Monate verhindert haben richtiger wohl verhin
dert zu haben glauben Sieht man indessen näher zu
dann ist es nicht sowohl die Tugend der Regierungen und
die Klugheit der Diplomaten welche den Ausbruch eines
Krieges verhindern als vielmehr die Furcht vor den
Verheerungen eines Krieges mit früher in solcher Voll
kommenheit nie gekannten Zerstörungsmitteln Wenn wir
doch ein Verdienst anerkennen wollen so wäre es das
daß die heutigen Machthaber und Diplomaten eine erfreu
liche Scheu zeigen vor der Verantwortlichkeit einen Krieg
zu entfachen der fast gleichbedeutend sein müßte mit na
tionalem Mord und Selbstmord zugleich Was wir ihnen

mischen als Osterei bescheert wissen möchten das ist die
Erleuchtung daß es auch so etwas wie wirthschaft
lichen Mord und Selbstmord giebt

Die europäschen Mächte erhalten im Frieden zusammen
3 /t Millionen Landsoldaten wozu noch etwa 200,000
Marinesaldaten hinzukommen Das ist die europäische
Armee im Frieden was sie im Kriege ist das zu erleben
möge uns Allen erspart sein Aber Rußland verfügt
über sofort die Aktion ergreifende Truppen in einer Stärke
von 1,639,000 Mann Deutschland über 1 Million
Mann Frankreich über 960,000 Mann Oesterreich 940,000
und Italien 610,000 Die gesammte Kriegsstärke der
genannten fünf Mächte figurirt auf dem Papiere wenig
stens mit 17Millionen Rußland hat 3624 Deutsch
land 2832 Frankreich 2694 Oesterreich 1664 Italien
1692 Kanonen Dazu kommen die ungeheuren Seerüst
ungen Die russische Flotte zählt 386 Kriegsschiffe dar
unter 19 Panzer die italienische 175 Kriegsschiffe dar
unter 18 Panzer Oesterreich folgt mit 110 Schiffen
darunter 11 Panzer und Deutschland mit 99 Schiffen
darunter 13 Panzer England besitzt die meisten Panzer
schiffe und Torpedoboote Die sechs europäischen Groß
mächte haben jährlich für dk Erhaltung ihrer Rüstungen
zu Lande und zu Wasser rund 4 Milliarden Mark zu
zahlen wozu noch etliche Kleinigkeiten hinzukommen Im
Ganzen dürste Europa jährlich für Kriegszwecke im Frie

den 5 Milliarden ausgeben
Das Osterfest befreit die Erde von der Last der Schnee

decke die Menschen von den Lasten und Sorgen des
Winters Darum feiert man das Osterfest mit einem
Airfathmen und in den Jubel der Völker über den aufer
standenen Christus mischt sich die Wonne über die auferstan
dene wiedererwachte bessere Natur Wann wird die bessere

Natur der Menschheit erwachen Wann wird die starre
und erstarren machende Last der kolossalen Rüstungen
von Europa abgenommen werden Keines Menschen
Kunst kann uns den Sommer bringen wenn die Winter
zeit noch da ist wie sehr des Menschen Kunst auch den
Schein des Sommers die Farbenpracht des Frühlings
herbeizuzaubern vermag Aber der Rüstungswinter ist
nur Menschenwerk und kann also auch durch Menschen
weisheit wenn vielleicht schon nicht ganz beseitigt so doch
gemildert und gemindert werden Das ist eine Auf
gabe für die Diplomatie die ja allem Anschein nach den

Meine MMHeiwngkn
sEin Gedicht der KöniginVikltoria von England

findet sich in dem Jahrbuche des ersten Wiener Ferien Colo
nie Spar und Unterstützungsvereins welches eben fertig ge
stellt wird Das Gedicht vor vielen Jahren entstanden ge
stattet einen interessanten Blick in die Seele der hohen Ver
fasserin Das Gedicht betitelt sich Wiegenlied und lautet

Flüstert leise Abendlüfte
Rausche leise blaue Fluth
Denn auf weichen Sammetkissen
Schlummernd hier mein Kindlein ruht
Süßes Kind an der Deiner Wiege
Bin ich keine Königin
Ach ich fühl es tief im Herzen
Daß ich hier nur Mutter bin
Was sind Indien deine Schätze
Gegen einen Liebesblick
Aus dem Augenstern des Kindes
Das mein Alles das mein Glück
Englands stolze Leoparden
Meines Thrones Baldachin
Können Dich mein Lieb nicht schützen
Nur au Gott bau ich auf ihn
Sende Deine Engel nieder
Aus den ätherlichten Höh n
Daß sie meinen Engel schützen
Schirmend ihm zur Seite steh n
Großer Gott vor Dir im Staube
Betet nicht die Königin
Nur die Gatttin nur die Mutter
Knieet hier mit frommem Sinn

Wer Einfluß des Turnens Ueber de Einfluß
bes Turnens auf die körperliche Entwicklung haben zwei fran

HsAe sches MßMM
Sommer über Zeit und nicht wieder fortwährend an
dem Frieden herumzuflicken haben wird Wie sie endlich
gelernt haben den Krieg als ein Verbrechen im grandiose
sten Maßstabe anzusehen und zu scheuen so sollten sie auch
die kolossale Kriegsrüstung endlich als ein Verbrechen
wenigstens gegen die gesunde Vernunft und gegen das
eigene Wohlbefinden anzusehen und zu scheuen lernen
Dann wird Europa auch ausatmen und den Beginn einer
besseren Zeit eines Menschheitssommers feiern können
Denn wahrlich nur eines sehr geringen Theiles der auf
die Rüstungen verwendeten Milliarden bedarf es um viel
Noth und Elend physisches wie moralisches zu verhüten
und die bessere Seite der menschlichen Natur hervorzu

locken

Aus der Stadt und Umgebung
sDie landeskirchliche Vereinigung Evange

lische Vereine der östlichen Provinzen wird wie wir hören
ihre diesjährige Versammlung in Halle abhalten nach
dem dieselbe im vorigen Jahre durch das Gustav Adolf
Fest verhindet worden war Die Trinitatiswoche 17 und
18 Juni ist hierfür in Aussicht genommen und zwar
haben die Herren Geh Ober Reg Rath Dr Schrader und
Prof Prediger Scholz der Gustav Adolf Festprediger des
vorigen Jahres Vorträge übernommen die Predigt wird
Herr Professor Dr Kautzsch halten Wir werden das
specielle Programm dieser wichtigen kirchlichen Versamm
lung später mitzutheilen in der Lage fein

sConfirmationen Gestern fanden in der Kirche
zu St Georgen und in der Domkirche die letzten
diesjährigen Konfirmationen statt Durch Herrn Pastor
Knuth wurden in jener 150 Mädchen in dieser durch Hrn
Consistorialrath Göbel 62 Knaben und 67 Mädchen ein
gesegnet Im Ganzen wurden in diesem Jahre an 5 ver
schiedenen Sonntagen nämlich 10 März 24 März 31
März 7 April und 14 April konfirmirt in der Markt
kirche 204 Knaben 173 Mädchen in der Ulrichskirche 192
Knaben 288 Mädchen in der Moritzkirche 105 Knaben
67 Mädchen in der Neumarktkirche 114 Knaben 126
Mädchen in der Glauchaischen Kirche 213 Knaben 152
Mädchen in der Domkirche 62 Knaben 67 Mädchen
zusammen 890 Knaben und 873 Mädchen einschließlich
47 Knaben 2 Mädchen Zöglinge der Francke schen Stift
ungen und 6 Knaben und 6 Mädchen Taubstumme

sDie Provinzial sächsische Ordensge
nossenschaft des Johanniterordens hält Anfang
Mai hier ihren Jahrestag ab

sGewerb e Verein von Halle a S Auf der Tages
Ordnung der für morgen Dienstag anberaumten Monatsver
sammlung steht auch ein Vertrag dts Herrn Dr Richter über

Gewerbliches
sDer Gesangverein Sang und Klangj feierte

am 13 d Mts in Bad Wittekind sein 22 jähriges Stif
tungsfest in äußerst solenner Weise Wie bereits wieder
holt gedachten auch dieses Jahr die Herren bei diesem
frohen Feste der Hülfsbedürftigen in Giebichenstem und
beschenkten die Alters und Waisenstistung daselbst mit einer

Spende von 57 Mk
5 sMüllerei Berufsgenolfenschasi IX Sektion Die

diesjährige Seknonsversammlung findet Donnerstag den 25
d M in Cöthen statt

sOrtskrankeu und Sterbekasse der Tischler
und Stuhlmacher Gesellen und Lehrlinge zu Halle a S
Laut Kassenbericht für 1888 betrug die Einnahme 6937 69
die Ausgabe 6733,62 Mk Der Reservefonds hat die
Höhe von 5500 Mk erreicht das Gesammtvermögen be
tragt 9105,07 M Die Durchschnittszahl der Mitglieder
betrug 510 Es kamen 1888 im Ganzen 150 Erkrank
ungsfälle mit zusammen 2119 Krankentagen und 2 Sterbe

fälle vor
sDer Turnverein Friesen wird laut Beschluß der

Generalversammlung aus dem in München stattfindenden Vll
deutschen Turnfeste durch eine Deputation mit der Fahne ver

treten

zöfische Aerzte Dally und Chassaque auf Grund zahlreicher
Beobachtungen eine interessante Statistik aufgestellt Wir ent
nehmen derselben n A In 5 Monaten hat der Umfang des
Brustkastens bei 76 von 100 Turnern 2V Ctm zugenommen
Bei 32 von 100 Turnern hat immer in demselben Zeitraume
der Umfang des Armes also Muskelentwicklung um 1,23 Ctm
zugenommen derjenige des Vorderarmes bei 62 von 100 um
0,57 Ctm derjenige des Schenkels bet 63 von 100 um 1,33
Centimeter derjenige der Wade bei 36 von 100 um 0,82 Ctm
Als nothwendige Folge der Muskelentwicklung erscheint nun
auch die Zunahme der Kräfte Die allgemeine Hebekraft ver
mehrte sich bei 36 von 100 Turnern um 56 Pfund die Greif
kraft der Hände Zusammenziehen oder Ballen bei 81 von 100
um 19Vs Pfund Wenn aber der Muskel sich entwickelt und
damit auch dessen Arbeit so nimmt dagegen das Fett und so
gleich auch das Totalgewicht des Körpers ab In 5 Monaten
hat das Gewicht bei 63 von 100 um 147 Pfund abgenommen
Auch über die bei dem schulgerechten Turnen vorkommenden
Unfälle und Körperverletzungen welche ja so oft von den Geg
nern des aktiven Turnbetriebes als Beweismittel angeführt
und leider noch immer von vielen geglaubt werden haben die
beiden Aerzte in der Schule von Joinville statistische Erheb
ungen zusammengestellt Ihre Beobachtungen erstreckten sich
auf gd e Dauer von 6 Jahren In diesen Jahren kamen bei
8000 Männern aus dem Turnplatze im Ganzen 30 Verrenkun
gen 19 Quetschungen und 2 Knochenbrüche vor im Ganzen
noch nicht einmal 9 Körperverletzungen im Jahre aus 8000
Mann oder 1 auf ungefähr je 1000 Turner Diesen Fällen
welche im täglichen Leben oft in hundertfacher Zahl vorkommen
stellen sich als wichtige Vortheile welche das Turnen im Ge
folge hal gegenüger bessere Gesundheit Kräftigung des ganzen
Organismus Schönheit der Formen Entwicklung der Kraft
und Gelenkigkeit verminderte oder vermiedene Fettsucht u f w

Mord Aus Malta wird die Ermordung eines engli
schen Soldaten gemeldet Drei Soldaten darunter ein jugend
licher Trompeter welche am 22 März in Ricasoli landen
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sJm Walhallatheater verabschieden sich heute
Montag die amerikanischen Kunstschützen Kapitän Fowler
und Miß Nelly sowie der Liebling der Damen die kleine
Miniatursoubrette Minni Kaß ferner die Trapezkünstlerm
Mlle Alice Belloua das Braatz Trio Mr Alfred Clives
mit seinem Wunderhunde und die deutsch ungarische Sän
gerin Fräulein Irma Takaczy

Neffentliche Maurerversammlung Gestern Nach
mittag fand wiederum eine öffentliche Maurer Versammlung
dies Mal in der Moritzburg statt deren Saal kaum die zu
derselben erschienenen Gesellen zu fassen im Stande war Von
den meisteniRednern wurde betont daß man unentwegt an den
einmal gestellten Forderungen festhalten müsse dann werde der
beabsichtigte Erfolg des Streiks nicht ausbleiben Allerdings
seien doch eine Anzahl Gesellen dem gegebenen Versprechen
untreu geworden und hätten die Arbeit in der vergangenen
Woche wieder aufgenommen wodurch da so die nothwendigste
Arbeiten fertiggestellt würden die Bauunternehmer nur noch in
ihrer Weigerung bestärkt würden und der Streik sich noch weiter
als man zuerst erwartet verlängert werde Doch betrage die
Zahl der arbeitenden Gesellen noch nicht 100 und man gebe
sich der Zuversicht hin daß dieselbe sich aus den Reihen der
Streikenden nicht mehr steigern werde Bedauerlich sei es daß
die Poliere welche sich auch eine Zeit lang auf die Seite der
streikenden Gesellen gestellt hätten nun doch wieder die Arbeit
aufgenommen hätten es werfe dies Thun auf dieselben gar
kein gutes Licht lieber hätten sie überhaupt sich nicht für die
Sache der Gesellen erklären sollen als erst derselben zuzustim
men und sie dann wieder aufzugeben Zur Durchführung des
Streikes wurde dann die Nothwendigkeit betont daß die
welchen wirklich die Mittel zum Unterhalt für sich und ihre
Familie fehlen sollten sich um Unterstützung an das Streik
komitee wenden möchten welches die Gesuche nach Möglich
keit berücksichtigen werde wie es zum Theil schon in den beiden
ersten Wochen des Streiks geschehen sei serner möchten doch
möglichst viele Gesellen noch Halle verlassen jedoch vor ihrer
Abreise sich um Informationen über passende Reiseziele an das
Streik Comitee wenden welches schon Hunderte von Gesellen
auf die von auswärtigen Bauunternehmern ergangeneu An
fragen Arbeit verschafft habe endlich wurden die noch hier ver
bleibenden Gesellen zur Controle der Bauten in Bezug auf die
etwa die Arbeit wieder aufnehmenden Gesellen sowie zur Er
wartung und Abfertigung der durchreisenden Collegen aufge
fordert Ziemlich scharf sprach man sich über die der Innung
nicht angehörenden Bauunternehmer aus weil dieselben jetzt
mit den Jnnungsmeistern gemeinsame Sache machten obgleich
doch diese gern sehen würden wenn die Bauunternehmer durch
Erweiterung der Reichsgewerbeordnung wie Befähigungsnach
weis u f w in ihrer Thätigkeit gehindert würden die Ge
sellen würden nachdem sie gesehen wie die Bauunternehmer
sich mit den Jnnungsmeistern zusammen gethan hätten um
die Forderungen der Arbeiter abzuweisen nicht anstehen in
der Zukunft das was sie etwa an Fuschereien bei den Bauaus
führungen der Bauunternehmer bemerken würden und solche
Fuschereien seien in nicht geringer Zahl vorhanden an zustän
diger Stelle zum Schutz des bauenden Publikums anzuzeigen
um zu beweisen daß sie dem Verhalten der Bauunternehmer
gegenüber auch nicht ganz machtlos dastünden

sZur Lohnfrage Die Steinsetzergehilfen haben
sich gestern mit den 38 Pfg pro Stunde welche die Meister
bewilligten einverstanden erklärt jedoch nur bis 1 Mai cr
Von da ab verlangen sie 40 Pfg worüber die Meister
noch nicht schlüssig geworden

sV ermiethun g Bei der heute stattgehabten öffentlichen
Vermiethung des zur Zeit von Herrn Kaufmann A Gans be
nutzten Ladens unterm Rathhause war nur ein Reflektant der
jetzige Inhaber erschienen Derselbe bot die bisher gezahlte
Jahresmiethe 2020 Mark

sTrichinen Der Fleischbeschauer Barbierherr
Stemmler hier fand am Sonnabend in einem bei einem hies
Fleischermeister geschlachteten Schweine nur wenige Tri
chinen Das Fleisch wurde für den menschlichen Genuß
unbrauchbar gemacht

sZettgasanstalt Neben einer eigenen Wasserversorg
ung und elektrischen Lichterzeugungsanlage ist die hiesige Bahn
verwaltung auch im Begriff eine eigene Gasanstalt zuzule
gen die zur Zeit im Bau befindlich unmittelbar an der erstes
Ueberführung der Rangirgeleise des Steinthorbahnhofes errich
tet wird Es soll hier aus idem vielfachals nutzlos und daher
früher als werthlos erachteten gebrauchten Putzmaterial den
Fettabfällen Stearin u s w sogenanntes Fettgas erzeugt wer
den das zur Speisung der Eisenbahnwaggonlampen benützt
wird Die Füllung der Gasbehälter in den Personenwagen
geschah bisher für die hier kreuzenden Bahnstrecken theils in
Frankfurt theils in Berlin Den neben der elektrischen Be
leuchtung noch nothwendigen Bedarf an Leuchtgas für die
Strecken und Gebäude bezieht die Bahnverwaltung bis auf
Weiters noch von der städtischen Gasanstalt

wollten geriethen mit den spanischen Bootsleuten welche sie
vom Zollhause an s Land gerudert harten wegen des Fahr
geldes in Streit im Laufe dessen die Spanier zwei der Sol
daten über Bord warfen von denen der eine schwimmend das
Land erreichte während der andere der nicht schwimmen konnte
sich an den Rand des Bootes klammerte und die Spanier
flehend bat ihn doch nicht ertrinken zu lassen Statt dessen
aber schlugen die Barbaren den Unglücklichen so lange mit de
schweren Riemen auf den Kopf und die Hände bis derselbe
nachdem seine Hände gänzlich zermalmt waren los ließ und
in den Fluthen umkam Den Trompeter einen bloßen Knaben
landeten die Unholde auf einer kleinen Insel und suchten dann
das Weite wurden aber alsbald verhaftet und sehen jetzt ihrer
wohlverdienten Strafe entgegen

sFranlzösische Theaterverhältnisse In Lyonbe
steht wie die Allg Mnsik Ztz mittheilt die seltsame
aber vielleicht ganz zweckmäßige Gewohnheit daß das Publi
kum selbst bestimmt welche Künstler für die Bühne verpflichtet
werden sollen welche nicht Bisher geschah die Abstimmung
in ziemlich roher Weise nach dem dritten Auftreten des Be
werbers zum Schluß der Vorstellung entweder durch Zischen
oder durch Beifall und ein Polizeikommissar stellte fest welche
Kundgebung die überwiegende und entscheidende gewesen war
Der Stadtrath hat nunmehr da es bei der bisherigen Art der
Abstimmung oft zu brutalen Scenen gekommen ist beschlossen
eine Zettelwahl einzuführen und zwar so daß bereits nach
dem zweiten Auftreten eines Künstlers durch den Theaterzettel
bekannt gemacht wird an welchem Abend jeder Theaterbesucher
mit seiner Eintrittskarte einen Wahlzettel erhält Dieser soll
für gegen den zur Wahl stehenden Künstler in Urnen geworfen
werden welche in den Vorräumen der verschiedenen Ränge des
Theaters ausgestellt sind Die Theaterzettel des folgenden
Tages theilen danach das Ergebniß der Wahl mit



Standesamt Halle K S Meldung vom 13 April
Aufgeboten Der Baumeister Bernhard Albert Friedrich

Zander Laurentiusstraße 16 und Auguste Pauline EmmaSei
fert zu Glogau Der praktische Arzt Dr med Karl Emil
Paul Großmann zu Kindelbrück und Amalie Helene Opitz alt
Markt 26

Eheschließungen Der Schuhmacher Karl Friedrich Mehl
garten gr Milchstraße S8 und Friederike Wilhelmine Ließmann
Schmeerstraße 12 Der Postpacketträger Hermann Friedrich
Mödig und Bertha Auguste Schmidt Krukenbergstraße 5
Der Zimmermann August Louis Friedrich Knoche Zenkergasse
3 und Wilhelmine Emilie Anna Müller Krukenbergstraße 15

Der Zeugschmied Friedrich Wilhelm Karl Gorgas Land
wehrstraße 3 und Doris Christiane Alwine Karoline Friederile
Fleischer Knttelhof 3 Der Schuhmacher Friedrich Schön
herr kl Ulrichstraße 26 und Emma Johanne Christiane Ehrich
Forsterstraße 18 Der Handarbeiter Wilhelm Franz Becker
Kapellengasse 3 und Friederike Henriette Müller alte Prome
nade 24 Der Wucher August Karl Gustav Lorenz Spitze
3 und Marie Eckhardt kl Klausstraße 5 Der Maurer
Friedrich Wilhelm Weickardt Böllberg und Friederike Hen
riette Hennig Leipzigerplatz 1 Der Müller Wilhelm Fried
rich Ferdinand Pribbnow Böllberg und Friederike Henriette
Klara Braune Steinweg 17 DerZSchuhmachermeister Franz
Hermann Dietz und Alwine Pauline Steinbrecher Margarethen
straße 3 Der Eisendreher Karl August Alwin Riegenring

örmlitzerstraße 37 und Rosalie Elisabeth Bogevhardt Schmied
straße 12 Der Schuhmuchermeister Ernst August Gottlieb
Geilke Taubenstraße 15 und Auguste Dorothee Friederike Ge
rolskh Martinsberg 9 Der Bureaugehilfe Franz Wilhelm
Karl Gnieß Schülershof 16 und Anna Marie Regme Dilz
gr Steinstraße 13 Der Tischler Johann Karl August Elsch
ker Fleischergasse 40 und Sophie Emilie Pauline Bertha Anna
Schmidt Fleischerg 25 Der Droschkenbesitzer Gustav Franz
August Leiblich v d Steinthor 1 und Johanne Friederike
Memhardt Herrenstraße 7

Geboren Dem Portier Friedrich Brüch 1 S Wilhelm
Victor Friedrich Freiimfelde Dem Kaufmann Selmar San
der 1 T Georgine Amalie Sophie Frieda gr Ulrichstraße 43

Dem Kupferschmied Eugen Müller 1 S Arthur Kurt Land
wehrstraße 11d Dem Droschkenkutscher Eduard Schreiber 1
T Marie Anna Albrechtstraße 26 Dem Maler Albert
Weiland 1 S Franz Otto Richard gr Märkerstraße 13
Dem Bahnarbetter Hermann Henze 1 T Anna Marie Pauline
Freudenplan S Dem Maurer Karl Brömme 1 S Karl
Kurt Fleischergasse 13 1 unehelicher S 1 uneheliche T

Gestorben Des Restaurateur Albert Schütze S Richard
Arthur 3 M Bahnhofstraße 6 Des Mehlhändler Wilhelm
Raap S Wilhelm Ernst 3 I alt Markt 35 Des Schneide
müllers Hermann Iahn T Auguste Emma 4 I Diakonissen
Haus Der Maurermeister Huao Finsterwalder 60 I Bee
senerstraße 6 Der Kellner Otto Hermsdorf 22 I Klinik

Des Dachdecker Paul Wetzestein T Anna Luise 3 I Steg
21 Des Böttcher Friedrich Nürnberger Ehefr Emilie geb
Ermisch 46 I Klinik 1 unehel T

Stadt Theater
Den Goethe scherr Faust als letzte Vorstellung

einer Saison zur Aufführung zu bringen einer Saison
zumal deren Schluß eine gänzliche Neugestaltung der
Thcaterverhältnisse herbeiführen wird schien von vornherein

ein bedenkliches Wagniß und der Erfolg hat uns nicht
eines Besseren belehrt Die gestrige Faust Aufführung
reichte nicht im entferntesten an die des vorigen Jahres
heran Ein Hauptmangel lag zunächst in der auffallenden
Unsicherheit in der Beherrschung des Textes die öfters
auch im Reime besonders störend hervortrat Faust schien
sein leider auch Theologie dadurch illustriren zu wollen
daß er die Offenbarung vornehmlich im alten Testament
sucht Andere Versehen waren Bilde mir nicht ein ich
könnte was werden lehren bekehren Erquickung
hast du nicht gefunden gewonnen Bronnen
Mephisto sagt Besonders lernt die Weiber kennen
führen kuriren Wagner Da werden Winternächte

hold und süß schön Peraamen zc Ja diese Un
sicherheit hatte auch auf den Pudel sich erstreckt der vor
den drei Zurechtweisungen Faust s sein Stichwort ganz
vergessen haben mußte Die Jnscenirung ließ manches zu
wünschen übrig Das Vorspiel Im Himmel hätte man
lieber weglassen sollen

Die Aufstellung der Engelgruppen war wenig erhebend
vom Gesang ganz zu schweigen Erzengel Michael fehlte
diesmal ganz In Faust s Studierzimmer herrschte eine
zu undurchdringliche Finsterniß Mondenschein und das
Zucken der rothen Strahlen waren kaum angedeutet Die
Widerspänstigkeit des Vorhangs störte völlig den Eindruck
der Erscheinung des Erdgeistes Die Scene in der Hexen
küche entbehrte jeder Poesie fast schien es alc wollten die
Darsteller sich selbst mehr amüsieren als den Zuschauern
einen Genuß bereiten Das Gleiche gilt von der Scene
vor dem Thore die sich sonst immer durch lebendige Frische
auszeichnete Mit einer in diesem Fall nicht gerade zu
lobenden Conseqnenz hielten auch diesmal Faust und
Wagner an dem falschen Abgang in der Pudelscene fest

Ueber das Unzweckmäßige und Unschöne der Mysterien
bühneneinrichtung haben wir uns schon wiederholt ausge
sprochen Wie sie auch Unheil stiften oder wenigstens die
peinlichsten Situationen herbeiführen kann hat man gestern
zur Genüge gesehen Hoffentlich ist sie nun zum letzten
Male vor uns erschienen und wird bei künftigen Faust
Aufführungen verbannt sein Selbstverständlich würde
damit auch die Musik wegfallen die in störendster Weise
in den Dialog eingreift Die Osterchöre leisteten darin
das Unglaublichste Die Besetzung war bis auf Mephisto
im ganzen die vorjährige Wir ersparen uns daher auch
nochmals näher auf die Leistungen einzugehen zumal fast
alle das Gepräge des Saifonjchlusses an sich trugen
Klara Seldburg als Gretchen müssen wir davon aus
nehmen die auf der Höhe ihrer früheren Leistung verblieb
Ganz unrichtig aber war die Declamation des Königs
von Thule bevor sie anfängt sich zu entkleiden und ihr
Haar aufzuflechten Eugen Ludwigs Mephisto verräth
noch die Anfängerschaft in dieser Rolle Es läßt sich ja
das Streben nicht verkennen es erfahrenen Mephistodar
stellern nachzuthun doch haftet seine Wiedergabe zunächst
noch zu sehr an Äußerlichkeiten Das Geheimnißvolle

und Dämonische des Mephisto und die Ironie seiner Worte
kam fast gar nicht zum Ausdruck Besonders in den
Scenen mit Martha erinnerte die übertriebene Spaßmache
rn zuerst gleich das Durchstecken des Kopfes durch das
eigens zu diesem Zweck in die Thür geschnittene Loch zu
sehr an den Harlekin des Jahrmarkts

Nur mit nicht allzu hohen Erwartungen kann man
nach dieser Aufführung des ersten Theiles des Faust
der des bisher hier noch nicht aufgeführten zweiten Theiles
entgegensehen mit der unser Theater einen bedeutsamen
Abschnitt seines kurzen Daseins vollendet

Aus dem Leserkreise
Wir glauben im Namen einer ansehnlichen Zahl unserer

Mitbürger das Wort zu ergreifen wenn wir dem Wunsche
Ausdruck geben daß das dem Vernehmen nach bis
jetzt noch nicht erfolgte abermalige Engagement der
Frau Julie Bohre uns diese erprobte Schauspielerin auch
für die nächsten Jahre erhalten möge Es liegt uns fern
dabei irgend ein persönliches Interesse zu verfolgen viel
mehr ist es der Wunsch das Repertoire unseres Stadt
theaters auch auf dem Gebiete der klassischen Kunst nicht
gar zu sehr eingeengt zu sehen welcher uns veranlaßt in
dieser Angelegenheit das Wort zu ergreifen Es ist gewiß
den bisher an der hiesigen Bühne gemachten Erfahrungen
zufolge kaum einer Frage unterworfen daß der Abgang
der Frau Behre sehr leicht die Unmöglichkeit zur Folge
haben könnte manche der bedeutendsten und zugleich be
liebtesten Tragödien hier ferner noch auf die Bretter zu
bringen wir haben uns zu Genüge davon überzeugen
können wie schwer unser Theater zu Zeiten un er einer
mangelhaften Besetzung der Rollen der Heroinen gelitten
hat und haben noch kürzlich gesehen daß die Aufführung
eines Schiller schm Stückes eine der besten die wir
auf der hiesigen B chne sahen nur durch die bereit
willige Hülfe der Frau Behre ermöglicht wurde Aus
diesem Grunde richten wir an alle unsere Mitbürger welche
gleich uns neben den sonstigen Zweigen dramatischer Kunst
auch das tragische Fach und die Klassizität im Stadttheater
gepflegt zu sehen wünschen die dringende Bitte sich in
gleichem Sinne äußern und nach Kräften dahin wirken zu
wollen daß nach so manchen Verlusten uns lieb geworde
ner Kräfte nicht auch noch Frau Behre aus dem Kreise
des Personales unserer Bühne ausscheiden möge

Mehrere Hallenser

Wetterbericht dss HaLsMen Tageblattes
Muthmaßlichss Wetter für den 16 April 1889

Fortdauer des veränderlichen mäßig warmen
Wetters zeitweise mit Neigung zu leichten
Niederschlägen

Dat Std
Baro
red 0

im

Thermometer
nach

IsIsiaiZ Rosain

Feuch
tigkeit

Lust /o
Wind Wetter

14/4 i
154

8 Uhr
7 Uhr
2 Uhr

746,0
744 0
745,0

i 8,5
I 6 3
i 6 3

l 6 5
4 5 0
I 5 0

72
80
75

wolkig
bedeckt

Regen

Wasierstände Am 15 April Halle 4 2,94 Trothe
4 12 Am 13 April Calbe Oberpegel 2,10 Unterpezel

53,00 Dresden j 1,14 Magdeburgs 3,80

Synagoge Gemeinde
Montag den 15 April Abends 6 Gottesdienst
Dienstag den 16 April Vormittag 8Vz Uhr Gottesdienst

Abends 7 Uhr Gottesdienst
Mittwoch den 17 April Vormittag 8V2 Uhr Gottesdienst

Prvvwz und Nachbarstaats
Erledigte geistliche Stellen Die Pfarrstellen

zu Göihewitz Diöccs Weißenfels und zu Wendemark Diöces
Werbe die zweite Predigerstelle zu Calbe a M mit Vahr
holz Diöces Klötze die Pfarrstelle zu Nachterstedt Diöces
Aschersleben

Personal Chronik Zu der erledigten evangelischen
Pfarrstelle zu Wolteritz in der Diöces Delitzsch ist der bishe
rige HilfsPrediger in Fermersleben Jgnatius Eduard Gustav
Jacobi zu der erledigten evangelischen Diakonatstelle zu Nebra
in der Diöces Querfurt der bisherige Pfarrer in Groß Wul
kow Richard Karl August Dedlow zu der erledigten evangeli
schen dritten Predigerüelle an der St Johanniskirchezu Magde
burg der bisherige Predigtamtskandidat Ferdinand Otto Ernst
Kelm zu der erledigten evangelischen Arch diakonatstelle an
St Nicolai in Eilend urg in der Diöces gleichen Namens
der bisherige Diakonus an dieser Kirche Otto Harraß berufen
und bestätigt worden

Wittenberg 13 April Die Arbeitseinstellung
der Maurer ist hier beendet Die Maurer haben ihre
Forderung der zehnstündigen Arbeitszeit durchgesetzt und von
ihrer Lohnforderung einen Pfennig fallen lassen so daß sie
jetzt 27 Pfennig pro Stunde erhalten

Genthin 13 April Brand im Gerichtsgefäng
niß Heute Vormittag in der neunten Stunde hätte in dem
hiesigen Gerichtsgefängniß leicht ein schreckliches Unglück ent
stehen können Unter der Treppe welche zu dem Arbeitssaale
führt singen die dortselbst aufbewahrten Matratzen auf bis jetzt
noch unerklärlich Weise Feuer welches in ganz kurzer Zeit so
gewaltig um sich griff daß die Flammen einige Meter hoch aus
den an der Trepse gelegenen Fenstern herausschlugen In
Folge des Geschreis der zahlreichen Gefangenen halten sich bald
viele Menschen eingesunden welchen es nach einigen Anstreng
ungen gelang das Feuer im Keime zu ersticken

Güsten 12 April Eine aufregende Episode
spielte sich vor einigen Tagen auf dem hiesigen Bahnhof ab
Eine mit dem Zuge von Berlin ankommende Frau hatte den
Wagen in welchem sich ihre sechs Kinder befanden verlassen
um in der Restauration eine Tasse Kasse zu sich zu nehmen
Hierbei mußte sie sich wohl verspätet haben denn als sie wieder
auk den Perron heraustrat setzte sich ihr Zug gerade in Be
wegung Voller Verzweiflung klammerte sie sich krampfhaft an
das Trittbrett kam aber dabei zu Fall und wurde eine Strecke
weit mitgeschleift Schon vermuthete man das Gräßlichste
aber als der Zug zum Stehen gebracht war konnte die Frau
unversehrt aus ihrer gefahrvollen Lage befreit werden Alles
athmete erleichtert auf und nicht am wenigsten die liebende
Mutter die dem Tode so nahe war

Erfurt 12 April DaS Schwurgericht verur
theilte gestern den ehemals wohlhabenden zuletzt ganz herun
tergekommenen und dem Trunke ergebenen Schneidermeister
Bronn aus Sömmerda wegen Mordversuchs zu vier Jahren
und einem Monat Zuchthaus sowie zum Verlust der bürger
lichen Ehrenrechte auf die Dauer von fünf Jahren Der Ver
urtheilte hatte feine eigene Frau die seine Annäherungsversuche
schließlich zurückgewiesen und ihm das Betreten ihrer Wohn
ung untersagt hatte mit einem Revolver zu erschießen versucht
sie jedoch glücklicherweise nicht getroffen

Handel nd Verkehr
Die Actiengesellschaft Hildebrand sche Mühlen

Werke ist am 10 April in das Handelsregister mit M 2 000,000
Capital eingetragen worden davon soll die Hälfte mit 1,000000 M
zu einem verhältnißmäßig billigen Course dieser Tage in Berlin
bei Herren Hardy u Co und in Halle a S beim Hall eschen
Bankverein von Kulisch Kaempf u Co zur Subscriptio
kommen und erscheint der Prospect im Inseratenteil Die
Hildebrand sche Mühle dieses wohlbekannte mit einer Wasser
kraft von 400 Pferden ausgestattete sehr leistungsfähige Eta
blissement ist aus Familien Rücksichten zum Zweck der Aus
einandersetzung in eine Actiengesellschaft umgewandelt wobei
die einzelnen Objecte nicht unerheblich unter Taxwerth einge
worfen und das gan e lebende und todte Inventar welches
einen ansehnlichen Werth repräsentirt ganz ohne Entgelt der
Actiengesellschaft überlassen worden sind Die Gründungskosten
werden auch vollständig von den Vorbesitzern getragen sodaß
der Actiengesellschaft keinerleiAusgaben daraus erwachsen Das
erste Geschäftsjahr für die Actiengesellschaft läuft vom 1 Juli
1833 bis 30 Juni 1889 sodaß den Actien jetzt der Dividenden
genuß seit l Juli 1838 anhaftet Der Geschäitsverdienst hat
im Durchschnitt der letzten sechs Jahre rund 351,000 Mark Pro
anno betragen das letzte Betriebsjahr 1837W lieferte sogar
das glänzende Erträgniß von 453,333 M und soll wie wir
vernehmen auch das laufende mit dem 30 Juni 1889 zu Ende
gebende Geschäftsjahr ein recht befriedigendes Resultat erhoffen
lassen Die Dividenden gelangen z Zl n Berlin bei Herren
Hardy und in Halle a S beim Halleschen Bankverein von
Kulisch Kaempf u Co zur Auszahlung

Literatur
Heft 18 der Zeitschrift Jllustrirte Welt Stuttgart

Deutsche Verlags Anstalt ist wieder so erstaunlich reichhaltig
an Lesestoff und mannigfaltigen Bildern daß man vollkomme
begreift wie diese Familienzeitschrift ein Lieblingsblatt der
Deutschen werden konnte und ihre hervorragende Stellung unter
den deutschen illustrirten Journalen fort und fort behauptet
Dieses Heft bringt die Fortsetzung des großen Romans Am
Belt von Gregor Samarow u d von Ein Hagarssohn von
Hall Caine ferner eine reizende kleinere Erzählung Wera
Weriuka von A Losfen sowie verschiedene belehrende und
praktischen Nutzen verfolgende kleinere Artikel Schilderungen
mit Bildern von Lyon aus Konstantinopel der Schweiz Hu
mor in Wort und Bild Damespiel Bilderräthsel und noch
vieles andere Elf vortrefflich ausgeführte Bildseiten sorge
auch dafür daß nach dieser Richtung hin die Jllustrirte Welt
unter den volkstümlichen Zeitschristen die erst Stufe einnimmt
Wahrlich wenn man betrachtet was dieses Journal bei dem
erstaunlich billigen Preis von nur 30 Mg pro Heft bringt so
begreift man seine große Verbreitung die sich überall dorthin
erstreckt wo Deutsche wohnen

Vermischtes
Hochwasser Tilsit 12 April Nach telegraphischen Meld

ungen welche die Pr Litt Ztg und die Königsb Allg Ztg
enthalten ist in der letzten Nacht ein Dammdurchbruch bei
Karlsdorf unterhalb Rautenburg am unteren Lauf der Gilge
erfolgt Die Oertlichkeit und die getroffenen Sicherheitsmaß
regeln lassen wie die Pr Litt Ztg bemerkt hoffen daß
Verluste an Menschenleben und erhebliche an Hab und Gut
nicht zu beklagen sein werden Die Tils Ztg schreibt dage
gen Gestern Abend ging hier die Nachricht ein daß bei Secken
burg und Karlsdorf an der Gilge das Wasser über die Dämme
geht sofort wurde ein Militärkommando von 100 Mann des
hiesigen Infanterie Bataillons zu Wagen dorthin befördert
um Hilfe zu leisten Die hier von einem Dammbruch bei
Seckenburg eingegangenen Nachrichten haben sich laut Mit
theilung der Wasser Bauinspektion nicht bestätigt Bet Pleh
nendorf ist der Danz Ztg zufolge gestern eine neue Gefahr
eingetreten Es haben in der Nähe der dortigen Reparatur
werft der Strombauvernaltung neue bedenkliche Uferabrisse
durch die Strömung siattgefunden so daß mit aller Kraft an
der Uferbefestigung gearbeitet werden muß Zur Verstärkung
der vorhandenen Arbeitskräite wurden gestern bereits 60 Ar
beiter aus Neufahrwasser nach Plehnendors befördert Weitere
Arbeitskräfte sind aus Dirfchau requirirt und sollten noch gestern
Abend eintreffen Man hoffic nun weitere Gefahr abwende
zu können Recht traurig sieht es noch immer auf den vom
Hochwasser überschwemmten Kämpen an der Elbinger Weichsel
aus Ueber dieselben hat sich eine Fluihwelle von ca 12 Fuß
ergossen und Land und Dämme schwer verwüstet Auch die
dortigen städtischen Kämmereigütcr sind wieder hart mitgenom
men Noch jetzt ist das Wasser dort ca 4 Fuß hoch uns den Län
dereien und das ganze Steegnerwerder bildet fast einen einzi
gen See

Telegraphische Nachrichten
Luxemburg 14 April Das Telegramm des Kaisers von

Rußland an den Herzog Regenten d d Gatfchina 14 April
lautet Ich habe die Ankündigung Ew Hoheit vom Antritt
der Regentschaft des Großherzogthums Luxemburg erhalten
und bitte Ew Hoheit meine besten Wü ifche füc einen andau
ernden Erfe lg in der Ausübung der übernommenen hohen
Aufgaben entgegen zu nehmen Alexander

Der König Leopold von Belgien sandte folgendes Telegramm
Ich danke Ew königl Hoheit für das liebenswürdige Tele
gramm in welchem Sie mir ankünd gen daß Ew königl
Hoheit in Folge der Krankheit des Königs Großherzogs die
Regentichait des Großherzoqthums übernommen haben Ew
königl Hoheit zweifeln nicht an der tiefen Betrübniß welche
die Krankheit des Königs mir verursacht noch an meinem leb
hakten Wunsche mit Ew königl Hoheit den besten nachbar
lichen Verkehr zu pflegen Ich kann selben nicht besser inaugu
riren als durch die Erneuerung der Versicherung meiner
Freundschaft und den Ausdruck meiner Wünsche für das Ge
deihen des Großherzogthums Leopold

Das Antwort Telegramm des Großherzogs und der Groß
herzogin von Weimar besagt Wohl hast Du recht lieber Vet
ter auf unsere Wünsche zu bauen mit denen wir Dich in Dei
nen neuen Regentenpflichten begleiten Gotteswille legt es Dir
auf uns wird Dir auch Beistand leisten wie er auch uns hilft
diese schwere Zeit des Leidens des kranken Königs zu ertragen
Gott sei mit Dir und den Deinen Alexander Sophie

Trieft 15 April Der Lloyddampfer Daphne st gester
Nachmittag von Konstantinopel kommend hier eingetroffen



Die Actien Gesellschaft unter der Firma

rospect
GtiSZR

Nlit dem Sitze in Böllberg bei Halle a/S ist wegen Bksitzthcilung laut notariellen Verträgen vom

gister des Königlichen Amtsgerichts in Halle a/S eingetragen

12 Februar 1889
4 April 1889 errichtet und am 10 April a c in das Handelsre

Das Aktiencapital beträgt SVVO VVV Mark eingetheilt in 2000 Stück volleingezahlte auf den Inhaber lautende Aktien a 1000 Mark
Zu Gunsten der Vorbesitzer bleiben auf dem Besitz der Gesellschaft 750000 Mark als Hypothek 4 10 Jahre beiderseits unkündbar stehen
Die Dauer der Gesellschaft ist auf eine bestimmte Zeit nicht beschränkt
Der Gegenstand des Unternehmens ist der Erwerb und Fortbetrieb des den Brüdern Georg und Wilhelm Hildebrand gehörigen Mühlen Etablissements i Röllbers

woselbst Genannte unter Theilhaberschaft ihrer Schwester Mathilde Beyer geb Hlldcbrand Handelsmüllerei Weizen und Roggen betrieben Die Mühlenanlaae bestekt schon
seit Hinderten von Jahren und befindet sich seit 30 Jahren in den Händen der Firma L Hildebrand

Seitens der Aktien Gesellschaft ist das Geschäft in vollem Betriebe ab 1 Juli 1888 übernommen
Das Geschäftsjahr beginnt mit dem 1 Juli und endet mit dem 30 Juni des folgenden Jahres Das erste Geschäftsjahr dauert bis 30 Juni 1889
Auf die Aktien Gefellfchaft gingen außer Grundstücken Gebäuden Maschinen lebendem und todtem Inventar auch Debitoren und Creditoren Vorrätbe an Robvro

duktm und Fabrikaten Cassa und Wechfelbeständen und Effekten laut Ervssnungs Bilanz über
Der Uebernahme Preis beträgt für das Mühlenetablissement lebende und todte Inventar Mk 1 400 000

welcher sich wie folgt specificirt

1 Areal 4,15 ha und Wasserkraft nebst Stauanlagen Wehren M 400000Die Wasserkraft ist durch 6 Turbinen ausgenutzt Laut Berechnung des beeidigten Sachverständigen Herrn Civil Ingenieur Khern in
Halle ist selbige aus durchschnittlich ca 400 Pferde zu taxiren Vermahlen wurden im Betriebsjahre 1887/1888 24500 Wispel Getreide

2 Fundamente der Mühlen und Speicher Gerinne und Wasserbauten bis über die Gewölbe Taxe des Königl Wasser Bauinspectors Herrn

Brünecke in Halle a/S vom 20 Januar 1889 Mk 196 113 übernommen mit Mk
3 Hochbauten Taxe der verpflichteten Taxatoren Herren Maurermeister Tleinhaus und Zimmermeister Kyritz in Halle a/S per 31 Dezember

1887 beträgt Mk 398 200 übernommen mit Mk4 Motore 6 Turbinen Transmissionen unter den Gewölben nebst Wasserleitung mit besonderer siebenter Turbine Taxe des Ingenieurs der
Maschinenlieferamin Maschinenfabrik Germania in Chemnitz Herrn Neidhardt vom 5 Juni 1888 Mk 53 740 übernommen mit Mk

5 Maschinen Geräthe und Utensilien in den Mühlengebäuden Taxe des Ingenieurs Herrn F Walkhoff in Magdeburg vom September 1886 Mk
442 477 seitdem neu angelegt Maschinen im Werthe von Mk 12976 in Summa Mk 455453 übernommen mit Mk

6 Familienhaus Arbeiterhaus nebst Zubehör in der Feuerkasse mit Mk 31500 ist übernommen mit Mk
7 Lebendes und todtes Inventar besteht in der Hauptsache aus 24 Pferden 17 Lastwagen div Kutschwagen ferner ca 75000 Stück statuten

mäßig unter Inventar fallende Leihfäcke sowie im Betrieb hauptsächlich Rohranhang erforderliche Säcke Dies nebst vielen Reservetheilen Werk

zeugen etc ist übernommen MkSumma Mk 1400000
Den Eingang der pro 1 Juli 1888 mitübernommenen Debitoren von Mk 918267,93sowie Wechsel im Betrage von 26 591,67hat die Firma L Hildebrand garantirt Die Waaren Bestände wurden ans Basis der Tagespreise vom 30 Juni 1888 übernommen
Die Eingangsbilanz der Aktien Gesellschaft stellt sich wie hierunter folgt

148000

375000

52000

400000
25000

Areal und Wasserkraft
Gebäude
Maschinen
Cassabestand
Wechselbestand

Guthaben bei Banquiers
Effekten
Waarenbestand
Debitoren

Mark Pst

400000
548 000

452 000
43 406 96
26 591 67

125 310 90
167 428 95
677 679 30
918 267 93

3 358 685 71

Aktien Kapital
Hypothek
Credi Hildebrand M 209055,03

Mark
2 000 000

750 000

L Hildebrand 8SV 332920,81
iDiverse 66 709 87 608 685

3 358 685

Pf

71

71

Unter obigen Creditoren per 1 Juli 1888 ist die Firma L Hildebrand noch mit Mark 209055 03 aufgeführt welche inzwischen beinahe beglichen sind ferner Herr
Sildebrand sen mit Mark 332 920,81 welche bis Ende 1890 zur Rückzahlung gelangen

Die Kosten der Gründung und Uebereignung sowie des Stempels der Altien werden von den Vorbesitzern getragen so daß keinerlei Gründungsspesen der
Kescilschast zur a a Gesellschaft wird angeführt daß sich der Gewinn der Vorbesitzer incl einer Tantisme wie folgt stellte

1882/83 Mark 348675
1883/84
1884/85
1885/86
1886/87
1887/88

282 280
307450
310596,
404559,
453 323,

In obigen Abschlüssen sind einem Geschäftsgebrauch entsprechend kcme prozentuellen Abschreibungen auf Gebäude etc gemacht dagegen sämmtliche im Lause der be
treffenden Geschä tsjahrs entstandenen Ausgaben sür bauliche Anlagen Maschinen lebendes und todtes Inventar etc voll als Geschäftsunkosten abgeschrieben

D r Reingewinn der Actien Gesellschast wird nach 28 29 der Statuten wie folgt vertheilt Nach Abzug sämmtlicher Lasten und Abschreibungen erhält
l/der gesetzliche Reservefond 5/ g bis zur Erreichung der Höhe von 10/ o des Actien Capitals
2 alsdann das Actien Capital eine Dividende von 4 /g
3 von dem Reste der Aufsichtsrath 5 /g Tantisme und der Vorstand die contractmäßige Tantisme jedoch nicht über 7
4 der schließlich noch vorhandene Gewinn wird als Supervividende an die Actionaire vertheilt sofern die General Versammlung nicht ganz oder theilweise eine an

dere Verwendung beschließt
Die Auszahlung der Dividende erfolgt außer bei der Cafse der Gesellschaft bei dem Halleschen Bankverein von Knlisch Kämpf K Co in Halle aM

und dem Bankhanse Hsrdy K Co in Berlin
Den Vorstand der Gesellschaft bildet der feitherige alleinige Geschästsle ter Wilhelm Hildebrand
Der erste Aussichtsrath besteht aus den Herren Bank Direktor Gustav Böttcher in Halle a S Vorsitzei r Rittergutsbesitzer Max Beyer in Warmlage Stellver

treter Rentier Louis Hildebrand sen in Böllberg
Wöllbesg S Halls a S 11 April 1889

MüvbrallÄsvkv MüUvllvvrkv MUeu SesMsvkak
Auf Grund des vorstehenden Prospects wird von dem 2 Millionen Mark betragenden Actien Kapital der Hildebrandsche Mühlenwerke Actien Gesellschaft

w MMK Ä F OGO,OGOWIN KK A Gwährend der üblichen Geschäftsstunden

i den Bureaux der Unterzeichnete
unter folgenden Bedingungen zur Subscription aufgelegt

1 Der Subscriptionspreis ist a f 148 pCt festgesetzt zuzüglich 4 Zinsen vom 1 Juli 1888 bis zum Tage der Abnahme
2 Bei der Zeichnung ist eine Caution von 20 m baar zu hinterlegen

Der frühere Schluß der Subscription bleibt vorbehalten
3 Die Zutheilung erfolgt nach unserm Ermessen unter baldmöglicher Benachrichtigung der Zeichner
4 Die Abnahme der zugetheilten Actien welche an der Dividende des am 1 Juli 1888 beginnenden Geschäftsjahres theilnehmen hat am SS gegen

Zahlung des Preises zu erfolgen
Das Statut der Gesellschaft liegt an den Zeichnungsstellen zur Einsichtnahme für die Interessenten aus

Berlin
Hatte a S

Mrä Se Vo
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Dientag i AprilEröffnnngs Borstellung
Lrsts8 Vrssäsllvr Lusemble

Lustspiel
unter Leitung von aus Dresden

Gastspiel von
km s ll Ser NM llMbiAiickt

Königl Prensz Hofschanspielerin

I inv vvritvl HISchauspiel in 4 Aufzügen und einem Vorspiel von Octave Feuillet
bearbeitet von Heinrich Laube

Regie Gustav Koch

A Hofmann
Wilhelmine Herz

Kitz Schwemer
Georg Labowsky
Egon Dorn
Max Thomas
Frida Ewers
Gustav Koch
Hans Moldau
Heinrich Ernst
Oskar Fuchs
Louise Sandvos
Joh Krause

k ZMWMz
HMe a S

ist jetzt durch eingetroffene Neuheiten auf das Vollständigste assortirt
und empfehle dasselbe bei eintretenden Trauersällen angelegentlichst

An Holzsärgen halte stets

Lager in großer Aus
wahl in polirten
Eichenskrgen

Kieserne Bohlen und
Brettsärge mit imitirtem

EichenlN

Ionen
Gontran Graf von Vardes
Susanne verw Gräfin von Vardes
Camilla Gräfin von Vardes Gon

tran s Frau HHelene Tochter Gontran s u Camillas Olga Ewers
Frau v Sanlien Camilla s Mutter Maria Koch Egger
Hector von Keronare
Georges Gordon Trevelya
Marquis von Seillanes
Charles von Dnmesnil
Hortense von Dnmesnil dessen Frau
Mr Cowperson dessen Vater
Jules
Durel Portier
Ravelet Jäger
Eine Kammerfrau
Piqueur

Das Vorspiel spielt auf einem Schlosse in der Normandie drei Auf
zöge des Stückes spielen in Paris der letzte Auszug auf dem Schlosse

in der Normandie

s Camilla

Anstrich
Polisander Außerdem

in den feinsten Fayons aus deu renommirtesten Fabriken,H von 150
is 600 Mark mit den dazugehörigen von allen Kapacitäten der
Wissenschaft anerkannten und durch Gesetz vom 14 Dezember 1387
estgestellten hermetisch verschließbaren

Die Ueberführung Verstorbener nach außerhalb übernehme wie
bekannt zu den coulantesten Bedingungen und werden Conducte bei
weiteren Touren unter der sicheren Leitung meines bewährten Werk
Meisters Herrn nach allen Richtungen überliefert

2 R letzte Reihen 0,50
3 R numm 1,
Gallerte 0 50

Parquet 2,50 Mk
Prosc Loge2 R,2,50
Parterre numm 1 50
2 R Vorderr 2,
2 R Hinterr 1,

Nummern des Tageblattes mit dem Theaterzettel s 19 Pfg sind an
Kasse und bei den Billeteuren zu haben

Die TasMsfse im MchWA des MeaterWbäsdes ist von 10 Mr AMR
Mid vo 3 4 Nhr RschmiMgs gsWkst

Anfang Uhr Ende 1V Uhr

Prosc Loge1 R 4, Mk
Orchester Loge 4,
1 Rang Loge 3,
1 Rang Balkon 3,
Orchesterfauteuil 3,

Mk

der

Kassenöffnung Uhr

Mittwoch den 17 April 188S Zweites Dresdener Ensemble
Gastspiel Viv Vvist Lustspiel in 4 Akten von
Hugo Bürger

Die noch im Umlauf befindlichen Garderobe Abonnements Karten
behalten ihre Gültigkeit auch zu diesen Vorstellungen

kötvl zolSouv IluKv
NttsKMck so Z2 3 Mr

t rössers nn 1 kleinere Dejeuners Diners nncl Konxers können unter Lerül lcsivli
ixnnx Ier jeweiligen Lsison in üsitZeniiu ser nskiüirllng sokort servirt verclen

nton lZrstiLr 8 LierksIIe
sowie alleiniger Ausschank vom Bürgerliche Brauhaus

Zell Würzburg V Ltr 20 H
Heute Montag Abend Schinken in Burgunder
Dienstag Topfbraten und Klöse nach Thüringer Art

von

und

Direction Mahortschitsch K Co
Letztes Auftreten

des

Capitän vlsr u All
amerikanische Kunstschützen

der Miniat Soubr M
des Alr OUvmit seinem Wnnderhnnd

der ZIIIv Uades Vri unddes Fräulein Iri
Auftreten der IZinr Vri pI v

Nr

Herren SteiÄI
Kassenöffnung 7 Uhr Anfang
der Vorst 8 Uhr Ende 11 Uhr

ZWA Msater
des

Vl e8l ner Ks8i8piel n8embls8
unter Leitung des Fräulein

Dienstag den 1 April 188S

Schauspiel in 5 Akten von Octave Feuillet

Mittwoch den 17 April 188S
OZRMG

Lustspiel in 4 Akten von Hugo Lubliner

Donnerstag den 18 April 188S
MZKU ZÄA WWM

Schauspiel in 4 Akten von Paul Lindau

Sonnabend den SV April 188S
MZ G MA 8

Lustspiel in 3 Akten von Pailleron Deutsch von Brandes

Roch nie hsMse
Toiletten Seifen
jedes Stück wiegt Pfund in 3
Gerüchen per Pfund 40 Pfg bei

H A Scheidelmtz
Geiststraße 70 Gr Klausstr 17

In unserem neu erbauten Hause
in der Oleariusstrahe sind vom
1 Juli resp 1 October ds Js
ab noch

ZWmmilZWchMM
zu vermiethen Angebote nehmen
wir entgegen

lwöMirtv Wlvsckv WlmerselM

M LstittiBm 7
rienbibliothekgcbäude zu verkaufen

Gr Hofhund Leonberger ver
kauft billig Bölbergerweg T

Ein Vsemvr mit guten Zeug
nissen zum sofortigen Antritt wird
gesucht Meftratze AS p

Ein zuv Meustmädchen wird
wegen Erkrankung des jctz gesucht

Frau Rlttll Köuigstr Ä4

llMmder keMt 8terd

Die Mitglieder werden zu der am Freitag den SS April er
Abends 8 Uhr in der stattfindenden Geueral Ber
sammlnng ergebenst eingeladen

Tagesordnung
1 Geschäftsbericht pro 1888 und Rechnungslegung
2 Entlastung des Vorstandes
3 Beschlußfassung über Verwendung des Ueberschusses
4 Neuwahlen
5 Antrag auf Rückgewähr der Prämien Reserve eines excludir

ten Mitgliedes Der Vorstand

Wirthschaftet Kochmam
sells Köchinnen Stuben
mädchen Mädchen f Küche
n Hausarbeit erh Stellen d

Rannischestraße 19

Für mein Manufaktur und
Modewaaren Geschäft suche
per 1 Mai eine tüchtige Verkäufe
ritt Berücksichtigung finden nur
solche die diese Branche erlernt
und das Dekoriren der Schaufen
ster verstehen

Hvrmsm Nv t klck Griwma
Mehrere Mädchen mit guten

Büchern u Mädchen welche etwas
Kochen verstehen suchen 1 Mai
Stellen durch

Frau kl Schlamm 1
Anst Frau s in d Vorm Std

Aufwart Rathswerder 5 Hinterh I
Eme ges Amme v Lande wünscht

sof Stellung Näh Harz 38
2 Stub Kamm Küche u Zub

vermiethet alter Markt IS

Eine Wohnung 2 St 1 Kamm
Küche Speisekammer nebst Zubeh
Preis 225 Mark sofort zu beziehen

Ktvx R2

mich UiW
zu vermiethen 1 Oktober zu be
ziehen Preis 1200 Mk Näheres
Albrechtstr 15 Part Bes Nachm
3 5 Uhr

Laden mit Wohnung
ür Fleischer auch zu jed a Gesch

pass ist per 1 Juli zu vermieth
Näh Friedrichstr 21s bei ist

Wohnungs Gesuch
Zwei einzelne Leute suchen mög

ichst in innerer Stadt eine Woh
nung von 2 St 1 K 1 Küche
nebst Zubehör zum Mai z
beziehen Offerten bis Mittwoch
unter 8 SS4S an IL
k erbeten
Ein sucht per 1Mai möblirte Stube evtl m Kam

mit oder ohne Pension in der Nähe
der großen Steinstraße Off mit
Preisangabe sind zu richten unter

H SA an die Exped dieses
Blattes

Geiststr,20pr,ZahnarztGeiststr 20
Atelier für operative Zahnheil

Kunde und Technik Zahn Ziehen
schmerzlos m Lachgas Sprechst
Vorm 9 Uhr Nachm 5 Uhr
Sonntag bis 1 Uhr

Von einem Mitgliede der
Domgemeinde wurde am Tage
der Confirmation eines Sohnes
deu Insassen des reformirten
Hospitals eine Festfreude be
reitet wofür dieselben mit mir dem
Geber herzlich danken

HVZIZ Hausvater

Fein einger Wohnungen zu 120
u 135 Thl verm jetzt oder später
Hohenzollernstr 1 Wuchererstr Ecke

g Laden und Ladenstnbe
H Hallg 4 Ecke d neuen Markt
I vlakes I ist per 1 Juli er ziPlatzes ist per

vermiethen

Hgr Stein u gr Ulrichstr Eckej

AitM BtgMmßvmi
Zur Beerdigung des Stiftungs

mitgliedes Vorstehers Post Pack
meister Johann Bechmanu am
Dienstag den 16 April e tritt
der Verein um 4 Uhr Nachmittag
im Vereinslokale an

Anzug parademäfzig
Der Vorstand

I A
Der Vereinshanptman

Wohnung für 40 Thl 1 Juli
z bez Näh b Ludw Thomas Diemitz

Wohnung für 260 u 900 Mk
zu vermiethen

Henriettenstrahe 14

KZnigstrche 20
ist die I Etage 8 heizb Zimmer
mit Salon Badeeinrichtung c vor
züglich passend in Verbindung mit
Contor 1 Juli oder 1 Oktober
sehr preiswerth zu vermietheu

vtvr
Eine Wohnung III Etage

S Stuben Zubehör für v
Mark zu vermiethen

VI

Eine Wohnung II Etage be
stehend aus 8 Wohnräumen Küche
Keller Waschhaus allein zu be
nutzendem Trockenboden c ganz

Kl schw Hündin N Mäuschen
entl Geg Bel abz Mühlg S

Gold Armband verl Sonntag
Abd v Theater bis Karlst Finder
erh g Belohn Karlstr ZS p

MmÄen Nachrichten
Die Geburt eines kräftigen Kna

ben zeigen hocherfreut an
Heller u Frau

KZ geb Traxdorf
Halle a S 13 April 1389

Todes Anzeige
Es hat Gott gefallen heute

Abend 52/4 Uhr uns unsere theure
innigstgeliebte Schwester Schwäge
rin und Tante I aai e
nach langen schweren Leiden aus
dieser Zeitlichkeit abzurufen

Um stilles Beileid bitten
Viv tiMmiljen UmteMivbWAl
Die Beerdigung findet Mittwochneu hergestellt sofort oder 1 Juli

zu vermiethen Preis 900 Mk Nachmittag vom Trauerhaxse Mo
Mersebnrgerstr SS ritzkirche 4 aus statt

Für den redaktionellen und Jnseratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei R Nietfchmann
Expedition des Hallelchen Tageblattes Große Ulrichstraße 19 geöffnet vo Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends

in Halle
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